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Herzlich willkommen zu 

 

MITEINANDER UNTERWEGS 

 
unserem Pfarrbrief für die Gemeinden Herz Jesu,  
St. Johannes, St. Konrad und St. Margareta. 
Damit Sie sich zurechtfinden, hier wieder das kleine In-
haltsverzeichnis, damit Sie sofort auf die Seiten gelan-
gen, die Sie besonders interessieren. 
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Möchten Sie etwas beitragen zum Pfarrbrief, sei es ein Arti-
kel, eine Kritik, eine Werbeanzeige oder anderes, dann sen-
den Sie Ihren Beitrag / Ihre Anmerkung per E-Mail an  
redaktion@herz-jesu-rheydt.de - oder melden Sie sich im 
Pfarrbüro Herz Jesu. 

 

Unsere nächsten Pfarrbriefe 
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08.11.2024 24.11.2024 

 

 
Küster (m/w/d) gesucht! 
 
Ab sofort suchen wir für die Kirche St. Margareta in Hock-
stein einen Küster (m/w/d) mit einem Stundenumfang von 5 
Stunden/Woche. 
 
Ihre Aufgabe umfasst: 
- Küsterdienste an Sonntags- und Werktagsgottesdiensten 
sowie an Fest- und Feiertagsgottesdiensten. 
- Sonstige Aufgaben wie Schließdienst, Leeren von Opfer-
stöcken, Sorge um das Inventar etc. 
- Erster Ansprechpartner im Kirchort für alle Belange und 
Anliegen um das Kirchengebäude. 
- Vertretung in den anderen Kirchen. 
 
Sie sind interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, schriftlich per 
Mail an bewerbung@herz-jesu-rheydt.de oder telefonisch 
unter 02166/123966. 
 
 

 

 Bei den besonderen Kollekten der vergangenen Monate 
wurden in der gesamten Gemeinschaft der Gemeinden 
folgende Summen eingesammelt: 
 

Für das Zachäus Haus in Burundi 1.090,15 Euro 

Aktion Medeor für die Erdbebenopfer 
In der Türkei und in Syrien 

880,15 Euro 

Für Misereor 3.635,47 Euro 

 
Wir bedanken uns bei allen Spendern ganz herzlich! 
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wünschen ihr eine gute Hand sowie Gottes Segen für ihr 
Wirken für die GdG Rheydt West.  

Michael Schicks. 
 
Besondere Gottesdienste in den nächsten Monaten 
 
Ich bitte um Ihre Aufmerksamkeit für die folgenden beson-
deren Gottesdienste: 
 
• Wir feiern Christi Himmelfahrt mit der gemeinsamen 
Messe am Donnerstag, 9. Mai 2024, um 10.30 Uhr in 
St. Margareta. 
• Das Hochfest Pfingsten wird gefeiert im gemeinsamen 
Festgottesdienst am Sonntag, 19. Mai 2024, um 10.30 
Uhr in Herz Jesu. Die Vorabendmesse ist wie üblich um 
18.00 Uhr in Herz Jesu 
• Am Pfingstmontag findet um 10.00 Uhr wieder ein 
ökumenischer Gottesdienst auf der Wiese Ohlerfeldstraße 
statt. Zeitgleich ist die heilige Messe in St. Margareta. 
• Die St. Konradschützen laden zur Festmesse anlässlich 
der Kirmes am Sonntag, 26. Mai 2024, um 9.00 Uhr in 
St. Konrad ein. 
• Wenige Tage später ist das Fronleichnamsfest. Der 
Festgottesdienst ist um 10.00 Uhr in Herz Jesu. Die an-
schließende Prozession führt uns zum Schlusssegen und 
Mittagessen nach St. Margareta. 
• Aus Anlass des Pongser Dorf- und Heimatfestes feiern 
wir am Sonntag, 23. Juni 2024, um 10.30 Uhr einen öku-
menischen Gottesdienst am Bethaus, Pongser Wäldchen. 
Die Messfeier um 11.15 Uhr in Herz Jesu entfällt. 
• Schließlich steht noch vor der Sommerpause das nächs-
te Pfarrfest an. Gefeiert wird in Hockstein. Die gemeinsa-
me Messe ist am Sonntag, 30. Juni 2024, um 10.30 Uhr 
dort. 

Michael Schicks 

 
 

Dank an Dorothee Frentzen 
 
Am Osterfest hatte Dorothee Frentzen ihren letzten Dienst 
als Küsterin von St. Margareta. Seit dem 01.03.2004 war 
sie in dieser Funktion tätig, zunächst mit Marita Nilges und 
dann allein verantwortlich für diese Aufgabe. Zur Tätigkeit 
einer Küsterin gehört nicht nur die Vor- und Nachbereitung 
eines Gottesdienstes. Schon hierzu ist Vieles zu beachten. 
Ohne Liebe zum Detail kann keiner diesen Dienst verse-
hen. Da ist auch noch der Blumenschmuck, die Ordnung in 
der Sakristei, die Pflege der Gewänder, der Altargeräte und 
das Aufspüren versteckter Spinnweben. All dies sind Arbei-
ten im Verborgenen, die oft Stunden in Anspruch nehmen, 
ohne dass es jemand bemerkt. 
Ich danke im Namen der Gemeinde Dorothee Frentzen für 
ihren Einsatz, für diese spezielle Sorge um die Hocksteiner 
Kirche. Dass die Liturgie im würdigen Rahmen gefeiert 
werden konnte, wozu ein intakter Raum gehört, war ihr 
Verdienst. 
Für den Ruhestand wünschen wir ihr Gesundheit und 
Freude an Dingen, die bislang nicht zum Zuge kommen 
konnten. Gottes Segen für den weiteren Weg wünscht für 
die Gemeinschaft. 

Michael Schicks 
Verstärkung im Pfarrbüro 
 
Wir begrüßen zum 1. Mai unsere neue Mitarbeiterin, Frau 
Inga Kinnen. Sie wird als Pfarramtssekretärin tätig sein. 
Frau Kinnen bringt für ihre neue Aufgabe ihre bisherigen 
Erfahrungen ein. Sie freut sich auf die Begegnungen mit 
den Menschen und ihren Anliegen. Kirchlich geprägt ist sie 
durch ihr Engagement in der ehemaligen Hauptpfarrei. 
Probst Erlemann hat sie mitgeprägt. Frau Kinnen ist verhei-
ratet und Mutter von 2 erwachsenen Kindern.  
Wir heißen Frau Inga Kinnen herzlich willkommen und 
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Wochenende der Stille im Herz Jesukloster Steyl 
 
Seit 2010 finden sich Interessierte für stille Tage im hol-
ländischen Steyl ein. Diesmal vom 25. – 27. Oktober. Es 
beginnt am Freitagnachmittag mit der Einstimmung in die 
stille Zeit. Nach dem Mittagessen und der abschließen-
den Reflexion zu den biblischen Anstößen von Schwester 
Radegundis geht es am Sonntag wieder nach Hause. Die 
Kosten für Übernachtung, Touristensteuer, Vollverpfle-
gung und Honorar betragen 193 Euro. Ab jetzt nimmt das 
Pfarrbüro die Anmeldungen entgegen. 
(Telefon: 02166/3548) 

Michael Schicks 
 
Ergebnis der Fastenaktion in Sankt Margareta 
 
In diesem Jahr haben die Türkollekten unserer Fastenak-
tion für das Zachäus-Haus in Burundi ein tolles Ergebnis 
erzielt: die stolze Summe von 1.090,15 € kam zusammen! 
Allen Spendern ein herzliches Dankeschön für die groß-
zügigen Spenden. 
Im März haben Mitglieder des Vereins „Oase des Frie-
dens in Burundi“ das Zachäus-Haus besucht und sich ein 
Bild von der Situation des Hauses und seiner Bewohner 
gemacht. Sie konnten sich davon überzeugen, wofür die 
Spendengelder verwendet werden und welche Projekte 
geplant werden sollen. Die mitgereisten Ärzte des Vereins 
haben viele der körperlich beeinträchtigten Kinder und 
Jugendlichen untersucht und einen Behandlungsplan für 
sie aufgestellt. Auch die durch Spendenmittel finanzierten 
neu erworbenen Felder wurden besichtigt und festgestellt, 
dass die Ernte der eigenen Lebensmittel hilft, die Versor-
gungssituation im Zachäus-Haus zu verbessern. 
Der Besuch der Vereinsmitglieder (natürlich auf eigene 
Kosten) unterstützt die Kinder und Jugendlichen auch 
mental sehr, denn sie nehmen wahr, dass man an sie 
denkt und sich für sie einsetzt! 
Auch unser Spendenergebnis trägt mit zum Fortbestand 
des Zachäus-Hauses und seiner wertvollen Arbeit bei. 
 

Dorothee Frentzen 

 

Unser Pastoraler Raum sucht einen neuen Namen 
 
Wie viele von Ihnen sicherlich schon gehört haben, hat unser 
Bischof Helmut Dieser am 01. Januar 2024 unseren neuen 
Pastoralen Raum per Dekret bestimmt. Dieser Pastorale 
Raum entspricht genau der Vorstellung, die wir uns bereits bei 
der großen Gemeindeversammlung am 22. Mai des letzten 
Jahres gewünscht und vorgestellt hatten. 
 
Dieser Pastorale Raum, der im Laufe der nächsten Jahre die 
bisherigen Pfarr- und Gemeindestrukturen ersetzen wird, setzt 
sich zusammen aus: 
 
GdG MG-Rheydt-West 
Herz Jesu, Pongs 
St. Konrad von Parzham, Ohler 
St. Margareta, Hockstein 
 
GdG MG-Giesenkirchen/Mülfort 
St. Gereon, Giesenkirchen 
St. Josef, Schelsen 
St. Maria Himmelfahrt, Meerkamp 
St. Paul, Mülfort 
 
GdG MG-Rheydt-Mitte 
St. Marien, Rheydt 
St. Josef, Grabeskirche 
St. Franziskus, Geneicken 
 
St. Laurentius 
St. Laurentius, Odenkirchen 
Heilig Geist, Geistenbeck 
St. Michael, Kamphausener Höhe 
 
St. Benedikt von Nursia 
St. Michael, Holt 
St. Hermann-Josef, Speick 
Heilig Kreuz, Westend 
 
Nun suchen wir für diesen Pastoralen Raum, der bisher den 
Arbeitstitel „Rheydter Gürtel“ getragen hat, einen neuen pas-
senden Namen. 
 
Ihrer Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt. Lassen Sie 
Ihrer Phantasie freien Lauf. Ihren Vorschlag (oder gerne auch 
mehrere Vorschläge) senden Sie bitte an:  
Harald.Winkels@winkels-mg.de oder unser Pfarrbüro. Ein-
sendeschluss ist der 31. Mai. Wir freuen uns auf Ihre Ideen 
und Einsendungen! 

Harald Winkels 
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Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt 
Ein persönlicher Blick auf die aktuelle Situation 
 
Das moderne Kirchenlied „Ein Schiff, das sich Gemeinde 
nennt“ war in den 1970er Jahren der Hit meiner wöchentli-
chen Schulgottesdienste.  
Damals hat mir wahrscheinlich vor allem die eingängige Me-
lodie gefallen. Heute ist es eher der Text, der meiner Mei-
nung nach sehr gut die Situation und die Fragen darstellt, mit 
denen wir als Kirche und Gemeinde aktuell konfrontiert sind.  
Das Schiff, mit dem wir als christliche Gemeinschaft unter-
wegs sind, hat sich in den letzten Jahren sehr verändert. 
Vom kleinen Boot der Einzelgemeinde sind wir über das 
größere Schiff der GdG nun zu einer Art „Ozeandampfer“ 
geworden, der sich „Pastoraler Raum“ nennt. 
Unser neuer Pastoraler Raum reicht von Holt im Norden bis 
Odenkirchen im Süden, von Pongs im Westen bis Schelsen 
im Osten und umfasst rund 45.000 Katholiken. Damit wird er 
nach Krefeld der zweitgrößte Pastorale Raum im Bistum 
sein. 
Um im Bild des Liedes zu bleiben: dieser Pastorale Raum ist 
ein recht großes Schiff, der „Innenausbau“ ist noch im Gan-
ge. Das Ziel liegt noch im Nebel, und auch der Kurs dorthin 
ist noch nicht ganz klar. 
Klar ist aber eins: das Schiff braucht eine starke Mannschaft, 
und hier sind wir alle gefragt. Im Lied heißt es: 
 
„Im Schiff, das sich Gemeinde nennt, muss eine Mannschaft 
sein, sonst ist man auf der weiten Fahrt verloren und allein. 
Ein jeder stehe, wo er steht, und tue seine Pflicht, 
wenn er sein Teil nicht treu erfüllt, gelingt das Ganze nicht.“ 
 
Doch wer ist nun genau diese Mannschaft? 
 
Da die Zahl der hauptamtlichen Mitarbeiter in naher Zukunft 
immer mehr schrumpft, setzt das Bistum bei den aktuellen 
Veränderungen vor allem auf ehrenamtliche Unterstützung, 
 

 

 Rolf Weidenbrück               Norbert Patalas 
  Steuerberater • Vereidigter Buchprüfer • Steuerberater 

Anton-Raky-Allee 14  

41812 Erkelenz 

Telefon: 0 24 31 / 80 60 18 0  

Telefax: 0 24 31 / 7 59 22 

www.Weidenbrueck-Patalas.de  

vom Leitungsteam oben bis zu den „Orten von Kirche“ unten. 
Aber auch hier sind die Zahlen rückläufig, und viele Ehren-
amtler sind schon älter und werden vielleicht nicht mehr lange 
mitarbeiten. Es fehlt an Nachwuchs. 
Und dann sind da ja auch noch die „Passagiere“, die vielen 
Tausend eher passiven Katholiken, die die Kirche immer noch 
im Wesentlichen als Institution sehen, deren „Dienstleistun-
gen“ sie in Anspruch nehmen, wenn sie es möchten und wenn 
es in ihr Leben passt. Sie sehen Gemeinde nicht wirklich als 
eine Gemeinschaft, in der jeder sein Teil beiträgt; sie sind 
nicht Teil der Mannschaft, die das Schiff in Bewegung hält. 
Können wir in dieser Situation zuversichtlich in die Zukunft 
schauen? 
Ich weiß es nicht, aber ich rufe Sie alle, vor allem die Jünge-
ren, auf, diese Zukunft aktiv mit zu gestalten. Jeder kann mit-
machen und dabei mithelfen, dass unser gemeinsames Schiff 
seinen Weg durch das Meer findet. 
Und bei all dem vertraue ich auf die letzten Worte Jesu im 
Matthäusevangelium: 
„Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der 
Welt.“ 

Herzliche Grüße 
Annemarie Köhler 

 
 

 

 

 
Öffnungszeiten    Montag bis Freitag  8.30 -18.30 Uhr 
                              Samstag                  8.30 -13.00 Uhr 
 
Unsere Leistungen im Überblick:  
Messtechnische Kontrolle von Blutdruckmessgeräten 
Internationale Arzneimittel 
Homöopathische Arzneimittel 
Bestimmung von Blutwerten 
Anmessen von Kompressionsstrümpfen 
Beratung in allen Arzneimittelfragen 
Diabetes- und Ernährungsberatung 
Hilfsmittel für die Krankenpflege 
Treuepunkte 
u.v.m. 
 
Dahlener Strasse 247        41239 Mönchengladbach 
Telefon: 02166-935 130     Kostenlose Rufnr. 0800-935 1300 
Telefax: 02166-935 131    vincenzapotheke@gmail.com  

Internet-Shop:                  www.medicamo.de 
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Karnevalsfeier der Ü59er 
 
Am 07.02.2024 konnten wir nach 4 Jahren Feierpause, end-
lich wieder im Pfarrheim St. Konrad unsere Ü-59er Karne-
valsparty veranstalten. Nach wenigen Tagen waren alle 
Karten verkauft und somit starteten wir in vollem Haus erst-
mal mit Kaffee und Kuchen. 
 
Nach dieser Stärkung begann das bunte Karnevalspro-
gramm mit Büttenrednern, Sketchen und Gesang. Zwischen 
den einzelnen Künstlern wurden die Pausen mit Schunkeln 
und lustigem Zusammensein genossen. Als Highlight be-
suchte uns das Kinderprinzenpaar samt Gefolge aus 
Hardterbroich und heizte uns nochmal so richtig ein. Als 
Ehrengast begrüßten wir "Roger Whitaker" (Bernd) der mit 
einem grandiosen Auftritt das Programm beendete.  
Gut, dass Knabbereien auf den Tischen standen, so dass 
der kleine Hunger gestillt werden konnte:)  
Mit einem Strahlen im Gesicht, endete die diesjährige Sit-
zung um 18.30 Uhr. 
 
Wir danken allen Helfern von Herzen, ohne deren ehren-
amtliche Unterstützung ist ein solches Programm samt Vor- 
und Nachbereitungen nicht zu stemmen. Wir hoffen, euch 
allen hat es genauso gut gefallen wie uns. 
 

Im Namen der Ü-59er Mechtild Drenker 
 

 

 Unser Gemeindeleben 

Kevelaer-Wallfahrt am 15.06.2024 
 
Traditionell führt die GdG Rheydt-West alljährlich eine 
Kevelaer-Wallfahrt durch. 
 
In diesem Jahr werden wir unseren Weg zum Wallfahrtsort 
unter den Leitgedanken „Geh mit uns“ nach Lukas 24,13-35 
stellen und wir hoffen darauf, dass Jesus mit uns unterwegs 
sein wird, so wie er einst die beiden Jünger nach Emmaus 
begleitet hat. 
 
Mögen die Gebete, Gedanken, Fürbitten und Lieder uns 
positive Anstöße für unseren Alltag zu Hause sowie für un-
ser Gemeindeleben geben. 
 
Wer uns begleiten möchte, dem stehen hierzu zwei Möglich-
keiten zur Auswahl: 
 
Eine von der kfd Herz-Jesu organisierte Busfahrt – Anmel-
dung über das Pfarrbüro oder bei Frau Gisela Stricker (Tele-
fon: RY 34651) 
 
Eine geführte Radwallfahrt mit Übernachtung in Kevelaer – 
Anmeldung bei Herrn Wolfgang Hummes (Telefon: RY 
32483) oder Herrn Thomas Wienands (Telefon: RY 340292) 
 
Für die Radwallfahrt muss die Anmeldung bis spätestens 
30.04.2024 erfolgt sein, weil nur eine begrenzte Zahl an 
Hotelzimmern zur Verfügung steht. 

Wolfgang Hummes 
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Meditativer Spaziergang 
 
Im Jahr 2022 fanden mehrere meditative Spaziergänge 
durch unsere Gemeinde statt, die von einigen Gemeinde-
mitgliedern gerne angenommen wurden. 
Daher möchte ich diese Idee wieder aufgreifen und biete 
am Sonntag nach Pfingsten (26. Mai) wieder einen solchen 
Spaziergang an. 
Wir treffen uns um 14.30 Uhr vor der Lebenskirche St. Jo-
hannes an der Urftstraße 218 und werden etwa eine Stunde 
spazieren gehen. Danach lassen wir den Nachmittag bei 
einem kalten oder warmen Getränk gemeinsam ausklingen. 
Bei Interesse und Fragen wenden Sie sich bitte an Anne-
marie Köhler unter der Telefonnummer 02166 / 613543. 
 

Annemarie Köhler 
 
Sanierung des Außengeländes in St. Konrad 
 
Das Außengelände der Kirche St. Konrad wird saniert. Die 
Bodenplatten werden erneuert, es werden Fahrradständer 
aufgestellt und Sitzmöglichkeiten geschaffen. Der Förder-
verein wird die Finanzierung der Kosten vollständig über-
nehmen.  

Aktion „Soli-Brot“ zum Palmsonntag 
 
Erstmalig hat die GdG dieses Jahr an der Misereor Aktion 
„Soli-Brot“ teilgenommen. Das Prinzip der Aktion ist ganz 
einfach. Eine an der Aktion teilnehmende Bäckerei stellt die 
gewünschte Anzahl an Broten zur Verfügung. Für jedes 
Brot bekommt die Bäckerei 2€. Das Brot wird dann von den 
Pfarrgemeinden, Schulen oder KiTas, die ebenfalls bei der 
Aktion mitmachen, für mindestens 3€ verkauft. Wer mehr 
geben will, kann dies natürlich gerne tun. Denn so kommen 
auch mehr Spenden zusammen.  
Im Anschluss an den Palmsonntagsgottesdienst in Herz 
Jesu Pongs wurden in unserer GdG 100 Brote der Bäckerei 
Held verkauft. Der Andrang war groß, sodass die 100 Stück 
schnell vergriffen waren. Insgesamt sind mit Hilfe der Aktion 
„Soli-Brot“ 232,62€ an Spenden für die Projekte von Mise-
reor zur Schaffung von Zukunftsperspektiven von Straßen-
kindern in Brasilien, der Unterstützung von Kleinbauern in 
Nigeria oder der Stärkung von Frauen in Osttimor gesam-
melt worden. 

Daniel Scherer 
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Und jedes dritte Haus war schon mal ein Gefängnis… 
 
Am 11. Mai war es endlich soweit! Nach drei Jahren 
Coronapause haben wir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
unserer GdG noch einmal einen Betriebsausflug gemacht. 
Solche Ausflüge fördern ja bekanntlich das Betriebsklima 
und sind darüber hinaus oft auch noch lehrreich. Unserer 
war es auf jeden Fall. 
Ziel unserer Reise war Krefeld-Uerdingen, wo Herr Schicks 
herkommt. Krefeld ist allgemein bekannt, aber Uerdingen 
kannte kaum einer von uns.  
Der Ort erhielt im Jahr 1255 Stadtrechte und wurde 1929 
Teil von Krefeld-Uerdingen am Rhein. Bekanntheit erreichte 
er durch Erzeugnisse der Weinbrennerei Dujardin (die wir 
leider nicht besichtigten), ein Werk des Chemiekonzerns 
Bayer und den Fußballverein KFC Uerdingen 05. So steht´s 
bei Wikipedia. 
Wir erhielten unsere Informationen nahezu aus erster Hand. 
Im „Bügeleisen“ (warum hieß das Museum nochmal so…?) 
bekamen wir unverhofft Einblicke in die Heimatgeschichte, 
weil wir auf den offiziellen Stadtführer warten mussten. Wa-
rum Herr Schicks einen offiziellen Guide gebucht hatte, weiß 
ich nicht. Er kennt seine Heimat eigentlich besser als jeder 
Andere und hätte es auch selber machen können. Aber wir 
haben viel gelernt über die Handelsstadt, über alte Häuser 
und ihre Kennzeichnungen, den Schutzdamm, die Kirchen 
und vor allem auch über die seit 1987 denkmalgeschützte 
Uerdinger Rheinbrücke von 1936. Und wir lernten, dass 
jedes dritte Haus in Uerdingen schon einmal ein Gefängnis 
war! 
 

 
 
Nach einem ausgezeichneten Essen beim Italiener am 
Rhein, bei dem wir die neue Kollegin im Pfarrbüro, Frau Inga 
Kinnen, offiziell willkommen heißen konnten und uns schon 
mal vorsorglich von Frau Petra Thomsen verabschiedeten, 
die demnächst aus ihrem Dienst ausscheidet, übernahm 
Herr Schicks dann tatsächlich das Zepter und führte uns 
durch „seine“ Kirche. In St. Peter ist er zur Kommunion ge-
gangen und auch gefirmt worden und dort wurde er geweiht. 
Für mich ist Herr Schicks ein wandelndes Lexikon, gerade 
was Kirchen betrifft, aber hier spürten wir alle sehr viel Herz-
blut. Nach Gebet und Gesang (was die Kirche nicht zum 
Einsturz brachte), zogen wir weiter nach Hohenbudberg und 
St. Matthias. Der Ort wurde seinerzeit buchstäblich von der 
Bayer AG aufgekauft und abgerissen, lediglich die Kirche, 
der Friedhof und einige wenige Häuser sind erhalten geblie-
ben.  
 
Zum Abschluss hatte Herr Schicks dann noch einmal einen 
Einkehrschwung im Café am Marktplatz organisiert und aus-
reichen Kuchen geordert, so dass wir aufgewärmt und bes-
tens gestärkt die Heimreise antreten konnten. 
Alle Kolleginnen und Kollegen waren mehr als zufrieden, 
fühlen sich nun als Gemeinschaft wieder gut gestärkt und 
bedanken sich bei Herrn Schicks ausdrücklich für die tolle 
Organisation. 

Anita Schwenzer 
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Die musikalischen Seiten unserer GdG 

Kinder singen für den Frieden 
 
Am Sonntag, den 23. Juni 2024 gestalten die 3 Kinderchöre 
unserer Region Mönchengladbach um 18.00 Uhr das Frie-
dengebet in Herz Jesu. 
 
Bereits zum 4. Mal singen gemeinsam: 
 
° Kinderchor St. Laurentius, Odenkirchen 
Ltg.: Stephanie Borkenfeld-Müllers 
° Kinderchor Maria v.d.Aposteln, Neuwerk 
Ltg.: Stefanie Hoffacker 
° Kinderchor Herz Jesu, Rheydt-Pongs 
Ltg.: Katrin Ebbinghaus 
 
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns um Frieden in der Welt 
beten und singen. 

Katrin Ebbinghaus 
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Aus dem Umweltteam 

Stadtradeln 2024 – Herz Jesu nimmt teil! 
 
Unter dem Motto: Radeln für ein gutes Klima – das Klima 
schützen, den Radverkehr fördern, die Lebensqualität stei-
gern und für die Gesundheit radeln, startet ab dem 04.05. 
bis 24.05.2024 die Aktion Stadtradeln in Mönchengladbach. 
Das STADTRADELN ist ein Wettbewerb, bei dem es darum 
geht, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege klimafreund-
lich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es egal, ob 
jemand bereits jeden Tag fährt oder bisher eher selten mit 
dem Rad unterwegs ist. Jeder Kilometer zählt – erst recht 
wenn er sonst mit dem Auto zurückgelegt würde. 
Das Umweltteam der Pfarrei Herz Jesu hat für die Aktion 
das Team „Herz Jesu“ ins Leben gerufen. Wir freuen uns 
über alle InteressentInnen die sich dem Team anschließen. 
Gemeinsam sammeln wir für das Team „Herz Jesu“ Kilome-
ter und machen so ein Stück weit Boden gut für ein saubere-
res und gesünderes Klima in unserer Stadt und dem Plane-
ten. Unter folgendem Link können Sie sich anmelden: 
www.stadtradeln.de 
Wir freuen uns, wenn Sie an der Aktion teilnehmen! Bei Fra-
gen senden Sie uns eine Mail an: umweltteam@herz-jesu-
rheydt.de.  

Das Umweltteam 
 

 

Von A wie Abflussrohr bis Z wie Zahnspange 
 
Viel Müll wurde gefunden, gesammelt und zur Entsorgung 
bereitgestellt. 
Unser Umweltteam Grüner Hahn hatte in diesem Jahr erst-
mals zur Teilnahme am FRÜHJAHRSPUTZ aufgerufen.  
Der FRÜHJAHRSPUTZ ist eine Aktion der Rheinischen Post, 
der mags und der Stadtsparkasse Mönchengladbach, die von 
Paten und Mitgliedern der Initiative Clean-up MG unterstützt 
wird. Diese jährlich stattfindende Aktion sollte auch in diesem 
Jahr wieder dazu beitragen, dass unsere Umwelt und unser 
direkter Lebensraum bewusst wahrgenommen und gepflegt 
wird. 
So traf sich am 16. März morgens um 10 Uhr aus Herz Jesu 
ein kleines Team von leider nur sieben Personen mit viel En-
gagement und Ehrgeiz zum Sammeln von Müll rund um die 
Herz Jesu Kirche und Teilen der Preyerstraße. So konnte 
innerhalb von circa 2 Stunden einiges an Unrat in die von der 
mags bereitgestellten Müllsäcke eingetütet werden.  
Wild entsorgte Abflussrohre, Autoreifen, Höschenwindeln, 
Altglas und Tüten voller Hausmüll wurden, teils gut versteckt 
im umliegenden Buschwerk, gefunden. 
Aufgrund der riesigen Müllmenge stellten die Teilnehmer die-
ser Aktion erschreckt die Frage:  
Wie sorglos gehen einige Mitmenschen mit ihrem Müll und 
der Umwelt um? 
Das Fehlverhalten von unseren Mitmenschen wird ein einzel-
ner Aktionstag nicht ändern. Wohl aber kann ein Aktionstag 
wie dieser den Blick für unseren Lebensraum schärfen und 
unseren Beitrag für eine gesunde Umwelt leisten.  
Auch 2025 wird das Umweltteam wieder beim Frühjahrsputz 
mitmachen. Wir würden uns riesig freuen, wenn auch Sie 
dann dabei sind. 

Marco Köhler 

 

 

Mobilität der Zukunft – Ladesäule für E-Autos ab jetzt 
in Betrieb 
 
Auf der IAA 2023 war eines der großen Themen die Mobi-
lität der Zukunft – genauer die E-Mobilität. Zur Förderung 
der Technologie war auch Bundeskanzler Scholz zugegen 
und sagte: „Das Ziel sei klar: Laden müsse so einfach 
werden wie tanken – oder noch einfacher. Das ist die Vo-
raussetzung dafür, dass wir im Jahr 2030 15 Millionen E-
Autos auf deutschen Straßen haben.“ Auch die GdG-
Rheydt-West und das Umweltteam fühlen sich der Mobili-
tätswende hin zu klimaneutralen Antrieben verpflichtet. 
Daher wurde in Kooperation mit der NEW auf dem Park-
platz vor der Kirche Herz Jesu Pongs eine Ladesäule für 
E-Auto errichtet, um die Mobilitätswende ein wenig zu 
unterstützen. Diese ist ab sofort in Betrieb. Wir freuen uns 
sehr, dass die Einrichtung so unkompliziert und schnell 
möglich war. 

Das Umweltteam 
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 Aktuelles von der kfd Herz Jesu 
 
Am Samstag, dem 06. April hat die kfd Herz Jesu wieder zu 
einer Kräuterwanderung eingeladen. Bei strahlendem Son-
nenschein machten sich 15 Personen auf den Weg ins Hopp-
bruch, einem Gebiet zwischen Giesenkirchen und Neers-
broich. Unter der fachkundigen Führung eines Wanderführers 
wurden heimische Wildkräuter wie Löwenzahn, Giersch, Bär-
lauch, Brenn- und Taubnessel und vieles mehr gesammelt. 
Bei guter Laune und mit viel Freude wurden die gesammelten 
Kräuter im Anschluss in der Lehrküche der Familienbildungs-
stätte zu einem sehr schmackhaften Menü zubereitet und ver-
zehrt. Mit neuen Erkenntnissen aus der Natur und gut gesättigt 
verabschiedeten sich die Teilnehmer und freuen sich auf das 
nächste Frühjahr und die nächste Kräuterwanderung. 
 
Maiandacht im Nikolaus-Kloster 
 
Am Mittwoch 08. Mai laden wir alle Interessierten zu einem 
Besuch in das Nikolaus Kloster, Jüchen ein. Hierzu treffen wir 
uns um 14.15 Uhr an der Herz Jesu Kirche und bilden Fahr-
gemeinschaften. Nach der Ankunft am Kloster besteht die 
Möglichkeit zu einem kleinen Spaziergang durch den Kloster-
garten und/oder Besuch der Lourdes Grotte. Danach gibt es 
natürlich Kaffee und Kuchen (Preis 7,00 €). Zum Abschluss 
des Nachmittages findet in der Klosterkirche unsere 1. Maian-
dacht statt. 
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung erforderlich und wird 
unter 02166-32483 oder 02166-34651 entgegengenommen. 
 
Wallfahrt nach Kevelaer 
 
Die diesjährige Wallfahrt der GdG Rheydt-West nach Kevelaer 
findet am 15./16.06. statt. Wie in den vergangenen Jahren 
beteiligt sich die kfd Herz Jesu hieran mit einer Buswallfahrt, 
zu der alle Interessierten herzlich eingeladen sind. Wir fahren 
am Samstag 15.06. um 11.30 Uhr an der Herz Jesu Kirche ab 
und werden gegen 12.45 Uhr Kevelaer erreichen. Um 14.30 
Uhr besteht die Möglichkeit gemeinsam mit den Rad-Pilgern 
den Kreuzweg in der Kerzenkapelle zu beten.  
Der Fahrpreis beträgt 21,00 € für Mitglieder der kfd Herz Jesu, 
für Nichtmitglieder*innen 24,00 € und ist bei der Anmeldung zu 
zahlen. 
Anmeldungen werden entgegengenommen im Pfarrbüro Herz 
Jesu oder unter 02166-34651. 
 

 Termine der Frauengemeinschaft St.Konrad 
 
28.05.2024 
Hehnwallfahrt. 14.00 Uhr Treffpunkt für die Fußpilger 
an der Kapelle in Ohler. 15.45 Uhr Messebeginn in 
Hehn. Im Anschluss gemeinsames Kaffeetrinken im 
Haus Heiligenpesch. 
 
10.06.2024  9.00 Uhr 
Wogo der Frauengemeinschaft in der Kirche St Konrad 
mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim. 
 
27.07.2024  15.00 Uhr 
Gemeinsames Kaffeetrinken mit selbstgebackenem 
Kuchen im Pfarrheim St. Konrad 
 
05.08.2024  8.00 Uhr 
Jahresausflug nach Königswinter. Treffpunkt Parkplatz 
ehemalige Sparkasse Ohler 
 
 

 
 
 

Aus den Frauengemeinschaften 

  



14 

 
 
 
  

Kinder und Jugendliche in unseren Gemeinden 

Es ist schön zu sehen, dass viele davon bereits als Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen in den Gruppenstunden 
und Ellemeet Fahrten seit Jahren dabei sind und jetzt 
selbst in die Leitungsfunktion hineinwachsen wollen. 
Diese Projektstelle befasst sich zudem mit Netzwerkar-
beit in unserer GDG, denn Jugendarbeit findet an vielen 
Stellen statt. Ebenso wird mit den Jugendlichen zusam-
men ein nachhaltiges Konzept rund um die Gestaltung 
wöchentlicher Gruppenstunden erarbeitet. 
Gemeinsam arbeiten wir daran, eine lebendige und zu-
kunftsorientierte Gemeinschaft zu gestalten. So können 
Jugendliche in unserer GDG eine Zukunft haben und der 
Erfolg der Arbeit der letzten Jahre wird auch in den kom-
menden Jahren an die nächsten Generationen von Ju-
gendlichen weitergegeben werden können. 
 

Gregor Eschenbruch 
 

 
 

Liebe Gemeindemitglieder 
 
wir möchten Ihnen einen kleinen Einblick in einen Teil der eh-
renamtlichen Jugendarbeit (neben dem Jam + DoJoh, den Pfad-
findern und der Chöre) in unserer GdG geben. Unsere engagier-
ten Jugendlichen in der Jugend- und Messdienergemeinschaft 
OHLSTEIN leisten einen wichtigen und wertvollen Beitrag für 
unsere Gemeinschaft. Sie sind selbstständig und eigenverant-
wortlich unterwegs, aber sie benötigen auch die Unterstützung 
von erwachsenen Ehrenamtlichen und den Hauptverantwortli-
chen aus dem Pastoralteam. Diese Zusammenarbeit ist geprägt 
von Respekt und Wertschätzung. 
Wir sind stolz auf unsere Jugendlichen, vor allem auf die Haupt-
leitung und diejenigen, die diese Aufgabe in den letzten mehr 
als 10 Jahren erfolgreich gemeistert haben, und wir sind dank-
bar für ihren Einsatz. Gemeinsam gestalten wir so eine lebendi-
ge und vielfältige Gemeinschaft! 
Ehrenamtliche Jugendarbeit spielt eine entscheidende Rolle bei 
der Förderung und Begleitung junger Menschen. Als Mentoren 
übernehmen Ehrenamtler und das Pastoralteam eine Leitungs-
funktion, um Jugendliche kontinuierlich zu unterstützen, zu be-
gleiten und zu betreuen. 
Anfang 2023 hat sich ein Prozessteam gebildet, das sich mit der 
Zukunft der Jugendarbeit in unserer GdG beschäftigt, weil wir an 
einem Punkt angekommen sind, an welchem der notwendige 
Aufwand für alle heute Involvierten nicht mehr nebenbei geleis-
tet werden kann. Dieses Team setzt sich aus der Hauptleitung 
der Jugend- und Messdienergemeinschaft, Ehrenamtlichen so-
wie Vertretern des GdG-Rats, des Kirchenvorstands und des 
Pastoralteams zusammen. 
 
Die Ziele des Prozessteams sind: 
1. Nachhaltige Gestaltung und Sicherstellung der Zukunft der 
Jugendarbeit in unserer GdG. 
2. Identifikation von Bedürfnissen und erforderlichen Maßnah-
men. 
3. Unterstützung der Jugendlichen, um langfristige Nachhaltig-
keit zu gewährleisten. 
 
Um hier jetzt auch konkret etwas bewegen und voranbringen zu 
können, wurde eine befristete Projektstelle ins Leben gerufen. 
Wir sind nicht in der Lage, den erforderlichen Aufwand aus-
schließlich ehrenamtlich zu bewältigen. Hier sind personelle 
Ressourcen erforderlich. Aktuell bilden wir im Rahmen dieser 
Projektstelle 16 Jugendliche zu Jugendleitern und Jugendleite-
rinnen aus. Dies ist besonders wichtig, damit der „Staffelstab“ 
kontinuierlich weitergegeben werden kann. 
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Neuigkeiten aus den - Einrichtungen unserer Pfarre 

Liebe Gemeinde 
 
Wir möchten ihnen heute einen Rückblick auf die letzten 
drei Monate in unserer KiTa St. Margareta geben! Wir 
begannen mit einem fröhlichen Höhepunkt: Karneval! Die 
bunten Kostüme der Kinder und Eltern brachten die KiTa 
zum Strahlen. Wir lachten, tanzten und hatten gemein-
sam eine herrlich lustige Zeit und der Abschluss war wie 
jedes Jahr die große Karnevalsparty mit den Familien. 
Selbst das blaue Krümelmonster war vertreten und sorg-
te für Spaß!  
Anfang März in einer ernsteren, aber dennoch herzlichen 
Atmosphäre widmeten wir uns dem Thema "NRW bleib 
sozial". Da die derzeitigen Finanzen nicht auskömmlich 
sind, um den jetzigen Standard zu erhalten, gingen wir 
mit den Eltern ins Gespräch. Beim intensiven Austausch 
mit den Familien hörten wir ihre Anliegen und Ideen, 
während die Kinder ihre Wünsche aufmalten, wie unsere 
Gemeinschaft und die KiTa-Arbeit sozial und unterstüt-
zend bleiben kann. Es war inspirierend zu sehen, wie 
stark unser Zusammenhalt ist. Auch beim Abendpro-
gramm waren wir präsent, um unsere Unterstützung zu 
zeigen. 
Im April hatten wir auch Besuch vom zahnmedizinischen 
Dienst der Stadt MG, der ebenfalls dazu beitrug, die Kin-
der über Zahngesundheit aufzuklären. Herr Dr. Weseler, 
der Zahnarzt, hatte Unterstützung von seinem lustigen 
Gebiss namens Willi.  
Schließlich feierten wir die schöne Osterzeit. Gemeinsam 
verbrachten wir besinnliche Momente, reflektierten über 
die Bedeutung dieses Festes und genossen die Gemein-
schaft bei festlichen Ostermahlen und fröhlichen Osterei-
ersuchen. In einer Elternaktion wurden Palmstöcke an 
drei Nachmittagen gebastelt, um die Osterzeit noch fest-
licher zu gestalten. 
Diese letzten Monate waren voller Freude, Engagement 
und Gemeinschaftsgeist. Lasst uns nun diesen Schwung 
mitnehmen und voller Vorfreude in die kommenden Wo-
chen und Monate blicken! 
 

Herzlich grüßt das Team St. Margareta 
Heidi Weber- Biernetzki 

 

Aktuelles aus dem Martinshof 
 
Endlich ist der Frühling da und somit auch das Osterfest. Die 
letzten Wochen wurde fleißig gebastelt, gesungen und unsere 
Palmzweige gestaltet. Gemeinsam mit den Kindern haben wir 
uns für das Fest vorbereitet. Im Atelier wurden fleißig Osterha-
sen und Ostereier gestaltet. In unseren Altersgleichen- Grup-
pen wurden freudig Frühlings- und Osterlieder gesungen und 
gemeinsam die Ostergeschichte erzählt. Gründonnerstag feier-
ten wir mit den Kindern symbolisch das letzte Abendmahl, ge-
meinsam teilten wir das Brot und tranken Traubensaft. Am Frei-
tag vor Palmsonntag feierten wir mit Herrn Schicks und den 
Kindern aus der Kita St. Konrad einen Gottesdienst zu Palm-
sonntag. Hier wurden auch unsere Palmzweige gesegnet. Am 
Montag nach den Ostertagen sind wir mit den Kindern spazie-
ren gegangen und besuchten die Osterwiese in Pongs. Wäh-
rend unseres Spazierganges war der Osterhase bei uns und 
versteckte für die Kinder bunte Kreide- Eier in unserem Außen-
gelände.  
Nächste Woche starten wir mit den Kindern in das Jolinchen 
Kids Projekt. In diesem Projekt beschäftigen wir uns mit dem 
Thema Bewegung und Ernährung. 
Vor ein paar Tagen sind auch unsere Achatschnecken Sissi 
und Franz bei uns eingezogen. Wir freuen uns sehr über unse-
re zwei neuen Mitbewohner in der Martinshof-Familie. Ge-
spannt beobachten wir sie in ihrem Terrarium und kümmern 
uns verantwortungsbewusst und liebevoll um sie. 
Wir hoffen, dass Sie auch schöne Ostertage hatten und sich 
genau wie wir auf die Sommerzeit freuen. 
 

Es grüßen Sie herzlich die Kinder und Erzieher 

aus dem Martinshof       
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Unser Förderverein unterstützt das Hannes-Lädchen 
 
Am 22. Januar fand eine großartige Aktion für die Kunden 
des Hannes - Lädchens statt! In unregelmäßigen Abstän-
den übernimmt unser Förderverein den Eigenanteil des 
Einkaufs, sodass unsere Kunden einen freien Einkauf 
haben. Es ist immer wieder schön, die Freude der Men-
schen über Aktion dieser Art zu sehen. Vielen Dank an 
den Förderverein für diese wertvolle Unterstützung! 
 
Sie sind begeistert von dem Engagement unseres Förder-
vereins und können sich vorstellen den Verein und so das 
Begegnungszentrum Hannes zu unterstützen? Werden 
Sie gerne Mitglied. Antragsformulare gibt es im Begeg-
nungszentrum Hannes und auf unserer Homepage 
(www.gdg-rheydt-west.de). Die Jahresbeiträge sind ge-
staffelt. Sie können frei wählen von 6 €, 12 €, 24 € oder 48 
€. Gerade was ihr Geldbeutel so hergibt.  
 
Mit Ihrer Unterstützung können wir noch mehr bewirken. 
Jeder Beitrag, sei es finanziell oder durch ehrenamtliche 
Mitarbeit, macht einen Unterschied im Leben derjenigen, 
die unsere Hilfe dringend benötigen. 

Kerstin Holzem 

9 Jahre Café Hannes – Herzlichen Glückwunsch 
 
Kurz nach Karneval haben wir mit den ehrenamtlichen Mit-
arbeiterInnen den 9. Geburtstag des Café Hannes gefeiert!  
Es wurde erzählt, gelacht und natürlich das großartige Mit-
bringbuffet genossen! 
Wir danken Allen, die das Café Hannes – teilweise schon 
seit vielen Jahren – ehrenamtlich unterstützen, unseren 
Gästen ein offenes Ohr schenken, für leckere Suppe und 
köstlichen Kuchen sorgen und sich darum kümmern, dass 
sich die Gäste bei uns wohl fühlen!  

Kerstin Holzem 

 

  
 
Offener Bouletreff 
 
In den Sommermonaten bietet Roland Weber – wie auch im 
letzten Jahr - an ausgewählten Terminen einen offenen 
Bouletreff an. Sie benötigen keine Kugeln, keine Vorkennt-
nisse und müssen sich nicht anmelden. Kommen Sie gerne 
auf den Vorplatz des Hannes und spielen in netter Runde. 
An allen Terminen können Sie sich gerne ab 14 Uhr mit 
einem Stück Kuchen und einem leckeren Getränk im Café 
Hannes stärken.  
Merken Sie sich gerne folgende Termine: 27.05., 10.06., 
24.06., 15.07., jeweils von 15 – 17 Uhr 
Wir danken für dieses schöne Angebot!  

Kerstin Holzem 
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Sparkasse unterstützt das Begegnungszentrum Hannes 
 
Am 15.04.2024 hat Sabine Meuter (Filialleiterin der Spar-
kasse in Morr) dem 1. Vorsitzenden unseres Fördervereins, 
Herrn Thomas Gisbertz, einen Scheck über 2.800 Euro 
überreicht. 
Von dem Betrag werden wir neue Tische für unseren Saal 
anschaffen, welche klappbar und mit Rollen ausgestattet 
sind.  
Die Finanzspritze der Sparkasse stammt aus dem PS-
Zweckertrag. Die jährlichen Ausschüttungen hieraus werden 
ermöglicht durch die vielen PS-Sparer der Stadtsparkasse. 
Neben hohen Gewinnchancen trägt jedes einzelne Los zu-
dem auch zum PS-Zweckertrag bei.  
Wir danken ganz herzlich für diese großzügige Unterstüt-
zung und freuen uns auf die neuen Tische, welche nicht nur 
unseren lieben SeniorInnen die Arbeit erleichtern werden. 
 

Kerstin Holzem 
 

 
 

 

Dankeschön-Essen mit dem Basarteam 
 
Was glauben Sie, wie viele Menschen an den Vorbereitun-
gen, der Durchführung und der Nachbereitung unseres 
Weihnachtsbasars beteiligt sind? Es sind über 40 Personen, 
die den Weihnachtsbasar mit ihrem Einsatz, ihrer Kreativität 
und Freude zu dem machen, was er ist.  
Wenn Sie zwei Wochenenden vor dem 1. Advent in das Be-
gegnungszentrum Hannes kommen, betreten Sie eine 
traumhafte Weihnachtswelt und der Duft von Kaffee und 
Kuchen zieht durch die Räume.  
Dafür kann man den vielen Helferlein nicht genug danken, 
weshalb wir letzte Woche im Saal des Hannes ein Danke-
schön-Essen ausgerichtet haben.  
Während wir das köstliche Buffet genossen haben, wurde 
erzählt, gelacht und ich bin sicher, der ein oder andere hat 
schon wieder neue Ideen für den Basar mit seinem Sitz-
nachbarn besprochen.  

Unser Basarteam ♡ – leider nicht ganz vollständig 

 
Kerstin Holzem 

 

 
 
Osterverkauf 
 
Frau Ackermann und ihr Team haben in liebevoller Handar-
beit Osterdekorationen kreiert, welche wir in den Wochen vor 
Ostern anbieten durften. Wir sind begeistert, dass durch den 
Verkauf die stolze Summe von rund 400 Euro eingenommen 
werden konnte! Der Erlös wird für unsere karitative Arbeit im 
Begegnungszentrum Hannes eingesetzt und kommt so den 
Menschen unserer Pfarrei Herz Jesu zugute. Vielen Dank für 
die zahlreiche Unterstützung unseres „Osterbasars“ und an 
Frau Ackermann und ihr Team für die schönen Artikel. 
 

Kerstin Holzem 
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Es verstarben 
 
Im Januar: 
Wilhelmine Floß, Hildegard Fränzel, 
Elisabeth Lattacz, Hildegard Deußen, 
Martin Buhl, Sven Lang, Annemarie 
Diers, Gisela Richarz 
Im Februar: 
Magdalena Hamacher, Anna Heckel, 
Jürgen Boß, Johann Posanz, Klaus-
Peter André, Klaus-Peter Fels, Anna 
Jansen, Elli Wilbertz, Heinz Elspaß, 
Christine Löffler 
Im März: 
Karl Schaak, Achim Scheil, Ulla Kuh-
len, Annelise Braun, Detlef Glasow, 
Horst Beines 
 
Es wurden getauft 
 
Im Februar:  
Amelie Wilma Artz, Klara Emilia 
Magdalena Dehmelt 
Im März: 
Malia Lou Braun, Pius und Alma 
Baumeister, Ida Laßmann 

03.06. Marita Hermanns 83 

07.06. Gertrud Lindenthal 91 

09.06. Gisela Wetzel 81 

14.06. Norbert Küpper 80 

18.06. Margot Wiegand 92 

19.06. Ursula-Ellen Schrörs 84 

20.06. Josef Gingter 82 

21.06. Heribert Hülsenbusch 80 

22.06. Katharina Tives 95 

27.06. Gisela Illies 87 

27.06. Heinz van der Beek 80 

29.06. Nikolaus Erens 84 

05.07. Hildegard Cremer 88 

06.07. Henriette Betke 92 

06.07. Christa Küpper 85 

10.07. Gerhard Ecker 83 

10.07. Charlotte Stefansky 86 

11.07. Philipp Sperling 18 

13.07. Franz Giesen 75 

18.07. Gerhard Dohmen 94 

20.07. Hans Siebmanns 87 

21.07. Henriette Ludwig 89 

25.07. Magdalene Brendel 86 

26.07. Zerfi Goman 80 

29.07. Marianne Enzenmüller 93 

30.07. Elisabeth Jansen 92 

07.08. Heinz Wiegand 94 

15.08. Maria Kluth 92 

16.08. Helga Breuer 75 

16.08. Gerd Ueberwolf 75 

17.08. Hubert Meihsner 75 

19.08. Gertrud Lützerath 88 

19.08. Ute Steinhauer 83 

20.08. Karl-Hermann Steinhauer 85 

04.09. Rudolf Waldmann 94 

 

Familiennachrichten 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
aus der Gemeinde St. Margareta 

 

28.04. Irmgard Müller 75 

10.05. Renate Wanney 83 

11.05. Isabel Dirksen 18 

12.05. Erika Stevens 82 

13.05. Manfred Schatten 84 

14.05. Harry Liedtke 93 

16.05. Vivian Bauer 18 

16.05. Dieter Schmitz 80 

17.05. Josef Onkelbach 84 

27.05. Manfred Neuenhausen 85 

02.06. Erich Feller 75 

 

aus der Gemeinde Herz Jesu/St. Johannes 

28.04. Ulrich Berhausen 81 

29.04. Helene Plücken 97 

29.04. Edith Wilms 82 

30.04. Walter Hausen 94 

30.04. Anneliese Houwen 87 

01.05. Maria Buschfeld 92 

02.05. Maria Lindenlauf 89 

02.05. Elisabeth Nio 82 

02.05. Manfred Otten 75 

04.05. Heinz Drieschmanns 95 

05.05. Hans Fritzen 84 

05.05. Anna Gottschlich 83 

05.05. Ilse Naues 85 

05.05. Rudolf Peters 86 

05.05. Elke Weckop 75 

06.05. Rosa De Jesus Inacio Marreir 85 

06.05. Marianne Frentzen 94 

06.05. Peter Schumacher 75 

06.05. Günter Vieten 75 

07.05. Peter Forstbach 75 

07.05. Gisela Friebe 75 

08.05. Dieter Kruth 84 

08.05. Anita Zerkübel 84 

09.05. Marita Cames 87 

09.05. Helena Stefan 80 

10.05. Friedhelm Cloeters 88 

10.05. Hannelore Truß 82 

11.05. Hildegard Voß 75 

12.05. Brigitta Baehr 87 

12.05. Peter Schwarz 82 

14.05. Elisabeth Coslar 90 

15.05. Marlene Dörenberg 84 
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23.06. Heinz Over 92 

24.06. Brigitte Franken 82 

24.06. Heinz-Josef Gatzen 81 

24.06. Rosemarie Joos 96 

25.06. Günter Garath 86 

25.06. Hermann Kiolein 87 

25.06. Inge Palluch 91 

25.06. Anneliese Smith 88 

25.06. Karola Velten 80 

27.06. Hans-Dieter Küppers 83 

27.06. Rüdiger Nowaschewski 82 

27.06. Anneliese Paque 82 

28.06. Karin Schlange 84 

29.06. Elisabeth Groß 86 

29.06. Georg Hillekamp 85 

30.06. Hildegard Joecken 93 

01.07. Renate Sachse 86 

01.07. Adolf Schnerch 84 

03.07. Marianne Hansen 92 

03.07. Marianne Kanders 91 

03.07. Elisabeth Schmitz 86 

04.07. Karin Hoven 81 

04.07. Maria Kannen 96 

04.07. Gert Neubert 89 

05.07. Ottmar Berg 85 

05.07. Walter Drewitz 93 

05.07. Libussa Pungs 81 

06.07. Hermann Josef Becker 88 

06.07. Ilse Günther 87 

06.07. Isolde Hünicke 82 

06.07. Hans Mörs 85 

06.07. Marianne Parusel 86 

07.07. Anneliese Deußen 95 

09.07. Anita Holzschneider 81 

09.07. Helga Schlößer 81 

09.07. Gertrud Wienand 91 

10.07. Ingeborg Dürselen 81 

11.07. Hans-Dieter Velten 81 

 

aus der Gemeinde Herz Jesu/St. Johannes 

15.05. Johannes Dubiel 80 

15.05. Heinrich Jansweid 92 

15.05. Maria Olazabal Gil 75 

15.05. Anita Richter 87 

16.05. Gertrud Schmohl 84 

18.05. Margret Bolek 83 

19.05. Herbert Müschen 84 

19.05. Friedhelm Stelten 88 

20.05. Heinz Broden 81 

20.05. Hildegard Daßen 85 

21.05. Manfred Müllers 80 

22.05. Dietmar Custodis 84 

22.05. Margaretha Holz 81 

22.05. Helga Oberheidt 87 

23.05. Anna Backus 86 

23.05. Robert Bückmann 82 

24.05. Irene Ebenhöh 94 

25.05. Annemarie Gerads 89 

25.05. Gisela Rebig 82 

25.05. Klaus-Dieter Weidner 75 

26.05. Nediljka Milardovic 84 

26.05. Margot Wacker 81 

27.05. Heinrich Hermanns 83 

29.05. Rosemarie Brandt 84 

29.05. Dieter Lichtenberg 84 

29.05. Gertrud Meisloch 85 

29.05. Walter Ontrup 99 

30.05. Renate Lennartz 80 

30.05. Maria Luise Meiners 88 

30.05. Helmut Stöckle 85 

31.05. Renate Fränzen 85 

31.05. Waltraut Goebels 82 

31.05. Heide Renner-Retzlik 85 

31.05. Herbert Senter 89 

01.06. Danuta Depta 75 
 

 

 

01.06. Dorothea Schlicht 92 

01.06. Maria Schlößer 89 

03.06. Horst Steinfels-Sieben 87 

04.06. Christel Köhler 95 

05.06. Angelika Caspers 84 

05.06. Ingrid Verlack 81 

06.06. Heinz Königs 91 

08.06. Bernhard Jüttges 83 

08.06. Hans Perini 83 

09.06. Christian Bernert 85 

09.06. Herbert Ferfer 85 

09.06. Karin Müller 80 

13.06. Anna Braun 87 

13.06. Anita Peters 86 

15.06. Manfred Haut 83 

15.06. Helmut Pütz 80 

15.06. Magdalene Simons 85 

15.06. Cecilie Warstat 86 

16.06. Karl Hanssen 86 

17.06. Anna Luberichs 84 

18.06. Helmut Nelles 87 

18.06. Monika Trinkaus 75 

19.06. Heinz Errath 80 

19.06. Norbert Luberichs 87 

19.06. Hans Pesch 87 

19.06. Brunhilde Schwarz 87 

20.06. Dorothea Görtz 88 

20.06. Josef Schruth 88 

21.06. Gizela M?ynek 81 

22.06. Johanna Dahmen 89 

22.06. Marlis Peters 93 

23.06. Anita Dahmen 86 

23.06. Monika Geratz 82 

23.06. Heinrich Kaiser 88 

23.06. Erika Koslowski 81 

23.06. Vera Kraus 87 

23.06. Margarete Kühnen 87 

23.06. Maria Luise Malzkorn 83 
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aus der Gemeinde Herz Jesu/St. Johannes 
 

12.07. Katharina Froitzheim 92 

12.07. Anita Stöcker 84 

13.07. Hans Josef Dückers 83 

13.07. Berit Monika Lausberg 75 

13.07. Margareta Winkler 92 

14.07. Georg Ladenburger 84 

15.07. Hans Jürgen vom Dorp 80 

16.07. Dieter Beines 80 

16.07. Horst Cremanns 87 

16.07. Gisela Kellers 80 

17.07. Adam Berner 86 

17.07. Ursula Heck 81 

18.07. Lothar Steinhauer 88 

19.07. Renate Saalfeld 75 

19.07. Friedhelm Weber 88 

20.07. Helga Fritzen 81 

21.07. Ellen Hoischen 75 

21.07. Wilma Irmen 80 

21.07. Rosemarie Pohlen 85 

21.07. Julitta Thelenberg 75 

22.07. Mathias Bleimling 90 

22.07. Gerhard Kluth 86 

22.07. Elisabeth Lehmann 88 

23.07. Ursula Conrad 81 

23.07. Anna Lizinger 82 

24.07. Irene Hippler 92 

24.07. Ursula Meyer 80 

24.07. Christel Zumbruch 84 

25.07. Wilhelm Schleypen 86 

26.07. Horst Möller 80 

27.07. Gisela Martin 85 

27.07. Marianne Söhner 80 

28.07. Josefine Hilgers 87 

28.07. Dagmar Scheil 95 

29.07. Ruth Drewitz 90 

29.07. Hans Hinzen 84 

29.07. Odetta Palm 82 

30.07. Erika Dürselen 88 

30.07. Ottilie Schulz 88 

30.07. Hans-Willi Winkens 75 

31.07. Karin Franke 83 

31.07. Gerhild Hastenrath 80 

31.07. Martha Küppers 85 

31.07. Renate Remmers 87 

01.08. Gisela Garath 87 

01.08. Franz Goebels 85 

01.08. Frieda Kaas 87 

01.08. Josef Windeck 80 

02.08. Christel Glatzel 86 

03.08. Wilma Alvarez Gonzalez 86 

03.08. Margarete Dahlen 91 

03.08. Gerda Felten 85 

04.08. Adele Maaßen 91 

04.08. Marianne Raab 75 

05.08. Horst Sachse 90 

05.08. Maria Anna Sitt 89 

05.08. Udo Wagner 85 

06.08. Christel Hutmacher 86 

06.08. Erdmute Schoepp 84 

07.08. Otto Blum 83 

07.08. Paul Demmer 88 

07.08. Angela Scholz 86 

08.08. Ursula Aretz 82 

08.08. Waltrud Effer 75 

08.08. Ingeborg Hänseler 86 

08.08. Gerlinde Schmitz 84 

09.08. Rosmarie Bücker 75 

09.08. Karl Heinz Erbe 81 

09.08. Hans-Werner Ohlig 86 

10.08. Gisela Dückers 83 

10.08. Berta Hannen 82 

10.08. Helga Küsters 84 

11.08. Herbert Watzelt 85 

11.08. Helmut Welter 85 

12.08. Brigitte Bäumer 75 

 

aus der Gemeinde St. Konrad 
 

 

12.08. Ingeborg Janzen 80 

13.08. Helmut Boveleth 82 

13.08. Lieselotte Relekom 89 

13.08. Ursula Rohrer 88 

14.08. Anna Göttges 81 

14.08. Wilhelmine Oligslagers 82 

14.08. Irmgard Rembach 91 

14.08. Elisabeth Weyers 90 

15.08. Dorothea Dahms 87 

16.08. Herbert Hilgers 88 

16.08. Friedrich Wages 84 

17.08. Walter Kirberg 92 

18.08. Albert Pesch 94 

20.08. Marilene Becker 81 

20.08. Anita Eßer 86 

20.08. Hannelore Jakobs 80 

20.08. Rita Roj 93 

21.08. Maria-Anna Lührs 84 

22.08. Bernhard Grebe 75 

22.08. Manfred Richter 89 

23.08. Benno Fischer 86 

23.08. Wilfried Schmidt 91 

24.08. Edmund Bielefeld 83 

24.08. Marianne Ebbinghaus 86 

25.08. Sonja Gatzen 75 

25.08. Günter Holzschneider 81 

25.08. Ursula Jansen 85 

25.08. Peter Weyermanns 82 

26.08. Elvira Schmich 84 

26.08. Franz Seifert 82 

26.08. Erika Wertenbruch 86 

27.08. Manfred Lünzner 75 

28.08. Christine Schmitz 83 

29.08. Anna Durand 88 

29.08. Maria Winkler 85 

30.08. Karl Heinz Coenen 88 
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aus der Gemeinde Herz Jesu/St. Johannes 
 

30.08. Karl-Heinz Schiffer 75 

30.08. Roman Schwindowski 75 

30.08. Renate Steffen 92 

01.09. Herbert Frenken 84 

01.09. Ilse Müser 95 

03.09. Mathilde Göhrke 91 

03.09. Ursula Kaesmacher 80 

04.09. Erika Baszio 88 

04.09. Maria Bischoff- Thurnburg 87 

04.09. Maria Esser 86 

04.09. Maria Müller 94 

05.09. Hubertine Mischke 83 

05.09. Ingeborg Peters 92 

05.09. Waltraud Seiler 87 

06.09. Erika Mikulik 84 

06.09. Katharina Zurawski 95 

08.09. Harald Baumgart 83 
 

 

03.07. Hans-Josef Lemmen 83 

10.07. Hildegund Kreuels 84 

11.07. Hans Genenger 81 

11.07. Margot Schüren 83 

21.07. Gerda Drathen 75 

26.07. Annelore Winnikes 80 

28.07. Hans-Dieter Plum 87 

04.08. Ursula Stahl 84 

05.08. Christa Knoben 81 

09.08. Hannelore Lambrecht 80 

10.08. Bernd Heinrichs 81 

10.08. Rudolf Karrasch 92 

13.08. Agnes Bunke- Monninger 75 

18.08. Karl Venc 82 

22.08. Peter Terkatz 80 

01.09. Käthe Aretz 86 

04.09. Ruth Monjean 75 

04.09. Ruth Rennertz 81 

07.09. Hermann Erdmann 89 

08.09. Katharina Weigelt 90 

 

 

aus der Gemeinde St. Konrad 
 

29.04. Marianne Mones 85 

30.04. Hans Neues 82 

06.05. Helga Erdmann 82 

06.05. Marlene Gelsdorf 80 

25.05. Ernst Montforts 75 

28.05. Elfriede Merkens 75 

01.06. August Willi Genenger 82 

09.06. Heinz Lassonczyk 81 

11.06. Christine Laab 80 

14.06. Maria Lüdtke 80 

15.06. Hannelore Brozaitis 80 

20.06. Wilfried Oellers 82 

25.06. Liesbeth Lindemann 89 

28.06. Marianne Krams 75 

29.06. Anton Neumann 84 

03.07. Hans-Josef Lemmen 83 
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Sanitär-Heizung Brennwerttechnik Kundendienst 

O v e r s b e r g 
Erlenstr. 53 

Telefon: 02166 / 39 03 30 Handy: 0170 207 10 84 

Dipl.-Kfm.(FH) BENEDIKT ROEMER - 
Steuerberater 

 Gladbacher Straße 1 
41179 Mönchengladbach 

Tel.: 02161/905000 
Fax: 02161/584551 

 E-Mail: info@roemer-steuerberatung.de 

 

 

Diese Firmen unterstützen unseren Pfarrbrief mit einer Spende  

– bitte danken Sie es ihnen: 

Fahrschule der Extraklasse 

R o a d - R u n n e r 
Dahlenerstr. 270 

Telefon. RY 39 14 14 Handy: 0172/81 86 65 2 

 

 

 
 

Beerdigungsinstitut Peter Hurtz 
 

41239 MG, Klusenstraße 36 
 

immer erreichbar 
02166/37375 

 

H I L A R I U S  D R E I M Ü L L E R 
S P E D I T I O N 

INH: ANDREA DREIMÜLLER 
M‘GLADBACH OHLERKAMP 5, Tel.: 54 14 88 

Obst u. Gemüse aus heimischer Produktion von 
Andreas Otten auf dem 

Wochenmarkt Dienstag u. Samstag 
Am Ohlerkamp, Tel.: 0 21 61 – 57 19 56 

 

Bestattungshaus Karl Frentzen & Winkels 
Friedrich-Ebert-Straße 91-93 

Wir sind für Sie da. Zu jeder Zeit. 
02166-4 10 33 und 8 88 88 

 

Rolf Weidenbrück     Norbert Patalas 
Steuerberater • Vereidigter Buchprüfer 
Anton-Raky-Allee 14  Telefon: 0 24 31 / 80 60 18 0  

41812 Erkelenz  Telefax: 0 24 31 / 7 59 22          

www.Weidenbrueck-Patalas.de    

 

www.Weidenbrueck-Patalas.de 

info@Weidenbrueck-Patalas.de 
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Ausgabe des nächsten Pfarrbriefes: 08.09.2024 
Redaktionsschluss: 30.08.2024 

 
Sie erreichen unsere Seelsorger: 
Pfarrer Michael Schicks 
 Urftstraße 218, Tel. 02166 9006972 
 E-Mail: Michael.Schicks@gmx.net 
Gemeindereferent Albert Bettin 
 Am Martinshof 6, Tel. 0178 6387183 
 E-Mail: bettin@herz-jesu-rheydt.de 
Gemeindereferent Daniel Scherer 
 Am Martinshof 6, Tel. 0178 8765095 
 E-Mail: scherer@herz-jesu-rheydt.de 
Pfarrbüro Herz Jesu 
 Am Martinshof 6, Tel. 02166 3548 

Fax 02166 370083 
 Mo, Di, Mi u. Fr: 9:00 – 12:00 Uhr 
 Do: 15:00 – 18:00 Uhr  
 E-Mail: info@herz-jesu-rheydt.de 
Verwaltung Herz Jesu 
 Am Martinshof 6, Tel. 02166 123966 
 E-Mail: verwaltung@herz-jesu-rheydt.de 
Begegnungszentrum Hannes 
 Urftstr. 222, Tel. 02166 31513 

Fax 02166 127631 
 Mo & Mi 9:00 – 12:00 Uhr 

E-Mail: hannes@herz-jesu-rheydt.de 
Jugendhaus Am Martinshof 
 Leitung: Maren Offermanns 
 Mobil: 0162 7154719 
 E-Mail: jam-mg@web.de 
Präventionsfachkraft 

Nicole Mestrovic 
 Mobil: 01573 5581966 
Interventions- und Präventionsstelle 
 Bistum Aachen 
 Hotline: 0241 452225 
 
Notruf im Sterbefall (wenn kein Priester der Pfarre  
erreichbar ist): 0176-15224260 
Taufe: bitte mindestens 1 Monat vorher mit dem Pfarrbüro 
Herz Jesu vereinbaren 
Beichte und Gespräch:  
nach Vereinbarung mit unseren Priestern 
 

Sonntagsgottesdienste in unserer GdG 

 
 
samstags 16.00 h Messe im Elisabeth KH 

 

 18.00 h Vorabendmesse in Herz Jesu 
 

sonntags 10.00 h Messe in St. Margareta  
(an jedem geraden Sonntag) 
 

 10.00 h Messe in St. Konrad  
(an jedem ungeraden Sonntag) 
 

oder 10.00 h  Wortgottesdienst in St. Konrad  
(s. Gottesdienstkalender) 
 

 11:15 h Messe in Herz Jesu 
 

 

 

Internet 

 www.gdg-rheydt-west.de 
 
Pfarrbriefartikel bitte an  

redaktion@herz-jesu-rheydt.de 
 

Bitte beachten Sie den jeweiligen Redaktionsschluss! 
 

Den GdG-Rat erreichen Sie direkt unter  

gdg-rat@gdg-rheydt-west.de 
 

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Namens bei den 
Geburtstagsglückwünschen nicht einverstanden sein, bitten 
wir Sie, sich im Pfarrbüro Herz Jesu zu melden. 
 
ACHTUNG: Die neue Kontonummer unserer Pfarre lautet: 
 

IBAN: DE40 3706 0193 1000 9840 15 
 
Als priesterliche Mitarbeiter sind in unserer GdG tätig: 
 
Pfarrer Guido Helbig und Pfarrer Dr. Albert Damblon 
  
 

mailto:info@herz-jesu-rheydt.de
mailto:verwaltung@herz-jesu-rheydt.de
mailto:albert.bettin@t-online.de

